
Amt Temnitz

- Gemeinde Märkisch Linden -

 

Verlaufsprotokoll zu der

5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden im Jahr 2023

am 11. September 2023 im Dorfgemeinschaftshaus Werder, Lindenstraße 61

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:35 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Regina Bäker
• Matthias Kusch
• Olaf Müller
• Günther Noack

• Jana Schmidt
• Sven Thiede
• Roland Wisch

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Amtsdirektor: Thomas Kresse
• Stellvertretende Fachamtsleiterin: M.-E. Behnke

• Protokollführerin: Corinna Grün

3. Gäste

• Hannes Hobbitz, E.DIS Netz GmbH • Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde

Abwesenheit

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Dieter Born entschuldigt • Reik Palmwoske entschuldigt
   
Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzungen (15.05.2023)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

6. Einwohnerfragestunde

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. 14/2023 Entwicklungsgesellschaft Temnitz mbH
hier: Benennung des 2. Mitgliedes der Gemeinde Märkisch Linden im Aufsichtsrat

8. 18/2023 Haushalt  2023  der  Gemeinde  Märkisch  Linden  –  außerplanmäßige  Auszahlung  für  die
Beschaffung von 3 Geschwindigkeitstafeln

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzungen (15.05.2023 und 03.07.2023)

13. Bericht des Amtsdirektors

14. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

15. 15/2023 Abschluss eines Konzessionsvertrages für das Versorgungsnetz Gas (Wegenutzungsvertrag)
nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

16. 16/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Kränzlin, Flur 5, Teilfläche des Flurstückes 310

17. 17/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Gottberg, Flur 2 Flurstück 3 und 91

18. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

19. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Frau  Schmidt  begrüßt  die  Anwesenden  und  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit
7 stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Die  Gemeindevertretung bewilligt  mit  7 Ja-Stimmen Herrn Hobbitz  von der E.DIS Netz GmbH das
Rederecht.

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzungen (15.05.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
15.05.2023.
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4. Bericht des Amtsdirektors

• Am 04.09.2023 sei mit  dem Bau zum Radweg von Kränzlin bis Abzweig Werder begonnen
worden.  Frau Behnke sei  zur  Bauanlaufberatung gewesen,  der  Radweg verlaufe hinter  der
Baumreihe. Das Radwegkonzept des Landkreises sei so, dass von der Ortsverbindungsstraße
Kränzlin – Werder der Bahnseitenweg genutzt werden solle.

• Die Reparatur des Daches für die Feuerwehr Werder sei beauftragt und die Umsetzung solle
noch im September erfolgen.

• Ein Angebot in Höhe von 4.100 € von der Firma Driesner zur Umstellung Beleuchtung LED inkl.
Steckdosen für das Dorfgemeinschaftshaus Werder liege vor.

• Für die Anlieferung der Großkomponenten (Blätter und Turmsektionen) zum Windpark Kantow
sei  eine  Überfahrt  über  den  Acker  südöstlich  der  Ortslage  Gottberg  mit  anschließendem
Einschwenken  auf  die  Gottberger  Dorfstraße  geplant.  Die  Ertüchtigung  des  an  den  Acker
angrenzenden  Teils  der  Gottberger  Dorfstraße  solle  dabei  nach  Bedarf  mittels  temporärer
Verlegung  von  Aluminiumplatten  erfolgen,  um  die  bestehende  Straße  zu  schützen  und
gleichzeitig  die  Befahrbarkeit  des  Weges  für  Transportfahrzeuge  zu  gewährleisten.  Des
Weiteren sei für die eingesetzten Fahrzeuge ein Lichtraumprofilschnitt erforderlich, sowie die
Entfernung drei kleiner Obstbäume am östlichen Ortseingang. Die Fällung bzw. den Rückschnitt
im  weiteren  Streckenverlauf  entlang  der  Kreisstraße  sei  bereits  mit  der  unteren
Naturschutzbehörde des Landkreises abgeklärt. Auch weitere Maßnahmen im Bereich Gottberg
wie  die  temporäre  Entfernung  von  Pollern,  Lichtmasten  und  Verkehrszeichen  seien  in  der
Streckenstudie im Detail beschrieben. 

• Hinsichtlich der Erweiterung des Spielplatzes in Kränzlin sei keine Umsetzung in 2023 möglich.
Es sei auch in der freiwilligen Vergabe keine Baufirma gefunden worden. Dieses Vorhaben solle
in das nächste Haushaltsjahr 2024 übernommen werden.

5. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

Die  E-Mail  bezüglich  des  Streckenverlaufes  zum  Windpark  Kantow  werde  Frau  Schmidt  an  die
Gemeindevertreter  weiterleiten.  In  dieser  E-Mail  sei  auch  vermerkt,  dass  über  den  Ort  der
Ersatzpflanzungen entschieden werden kann. 

6. Einwohnerfragestunde

• Eine Einwohnerin aus dem Ortsteil Gottberg sagt, dass gemäß dem letzten Sitzungsprotokoll
die  10.000  €  für  die  Straßensanierung  der  Gottberger  Dorfstraße  in  Richtung  Dabergotz
gestrichen seien. Dieser Teil der Gottberger Dorfstraße sei dringend sanierungsbedürftig. Es sei
keine Entwässerung für die Hausnummern 9, 10 und 11 der Gottberger Dorfstraße vorhanden.
Das  Regenwasser  laufe  durch  die  Kellerfenster.  Einige  Nachbarn  hätten  ihre  Grundstücke
höher  gelegt  oder  die  Gräben zu gemacht.  Sie  könne bei  Starkregen ihr  Grundstück nicht
befahren.  Die  Straße  sei  durch  mehrere  Unternehmen  aufgemacht,  aber  nicht  wieder
geschlossen worden. Die 10.000 € zu streichen und nicht einmal die Löcher in der Straße zu
beseitigen sei nicht verständlich. Frau Schmidt teilte mit, dass die 10.000 € nicht in dem Sinne
gestrichen seien, sondern nur für die komplette Straßensanierung genutzt werden solle.  Herr
Wisch merkt an, dass geplant wäre diesen Teil  der Gottberger Dorfstraße 2024 komplett zu
erneuern   und  eine  vorherige  notdürftige  Straßenreparatur  daher  nicht  sinnvoll  wäre.  Frau
Schmidt  stimmt  dem zu.  Die  Einwohnerin  fügt  hinzu,  dass  es  auch  Grundstücke  Richtung
Kantow gebe, die auch ein Problem mit der Entwässerung haben. Herr Kresse schlug vor, die
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Einwohnerin solle die Problematik mit  Fotografien dokumentieren und dem Amt Temnitz zur
Verfügung stellen. 

• Ein Einwohner fordert einen Radweg von Werder nach Walsleben, da unter anderem  LWK´s
nicht die vorgeschriebenen Überholabstände und Geschwindigkeiten einhalten. 

• Ebenfalls fordert ein Einwohner eine Regelung zur zeitlichen Begrenzung des Rasenmähens in
der Gemeinde Märkisch Linden, um den Lärm einzudämmen. Es werde ohne Rücksicht und zu
jeder Uhrzeit der Rasen gemäht. Herr Kusch äußert seine Bedenken, dass dies auf Grund von
Arbeitszeiten nicht immer möglich sei. Frau Schmidt stimmte Herrn Kusch zu, auch sei das
Rasenmähen wetterabhängig.  Es  solle  mit  den  Betroffenen  ein  Gespräch  gesucht  werden,
bevor hier durch Satzungen Vorschriften gestaltet werden, schlägt Frau Schmidt vor.

7. 14/2023 Entwicklungsgesellschaft Temnitz mbH
hier: Benennung des 2. Mitgliedes der Gemeinde Märkisch Linden im Aufsichtsrat

Herr  Kresse  erläutert  den  Sachverhalt.  Es  bestehe  ein  Gesellschaftervertrag  und  es  gäbe  eine
bestimmte Anzahl  an Mitgliedern im Aufsichtsrat.  Durch den Verkauf der Anteile von Temnitztal, sei
diese  keine Gesellschafter mehr und in jeder Aufsichtsratssitzung sei ein Aufsichtsratssitz unbesetzt.
Dieses führte bereits dazu, dass das Amt nicht stimmberechtigt sei. Da die Gemeinde Märkisch Linden
fast  zu  49  %  Eigentümer  der  EGT  sei,  solle  der  Sitz   mit  einer  Person  aus  den  Reihen  der
Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden besetzt werden. Die endgültige Wahl werde in der
Gesellschafterversammlung stattfinden.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt, Herrn Olaf Müller als 2. Mitglied
der  Gemeinde  Märkisch  Linden  für  den  Aufsichtsrat  der  Entwicklungsgesellschaft  Temnitz  mbH zu
benennen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 5 0 2 0

8. 18/2023 Haushalt  2023  der  Gemeinde  Märkisch  Linden  –  außerplanmäßige  Auszahlung  für  die
Beschaffung von 3 Geschwindigkeitstafeln

Herr Noack äußert seine Bedenken, dass eine Geschwindigkeitstafel nicht den gleichen Effekt hätte wie
eine 30 km/h-Zone im Bereich der Bushaltestelle im Ortsteil Werder. Eine Geschwindigkeitstafel sei nur
ein  Hinweis  an  den  sich  keiner  halte.  Er  sei  deshalb  gegen  eine  Anschaffung  von
Geschwindigkeitstafeln. Herr Kresse teilt mit, dass eine Geschwindigkeitsbegrenzung im Bereich der
Bushaltestelle auf 30 km/h beim Landkreis OPR zu beantragen sei, aber kaum durchsetzbar wäre. Die
Anschaffung der Tafeln sei im Auftrag der Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden an das
Amt  Temnitz  erfolgt.  Die  Intension  dieser  Anschaffung  sei  es  einen  Anstoß  zu  geben  auf  die
Geschwindigkeit zu achten, auch wenn nicht alle Fahrzeugführer erreicht werden können, äußert Frau
Schmidt. Frau Behnke teilt mit, dass es eine verdeckte Geschwindigkeitsmessung in diesem Bereich
gegeben und bis auf einzelne Ausnahmen die Durchschnittsgeschwindigkeit bei 55 km/h gelegen hätte. 

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Märkisch  Linden  beschließt  die  Beschaffung  von
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3  Geschwindigkeitstafeln  und  somit  die  außerplanmäßige  Auszahlung  i.  H.  v.  10.400  €  aus  den
Minderauszahlungen aus dem Produktkonto 54100.7221000 zu finanzieren.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 6 0 1 0

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr  Noack schlägt  bezüglich  der  Reparatur  des  Feuerwehrdaches Werder  vor,  dass  nicht
einfach eine Schweißbahn aufgebracht  werden solle, sondern die Reparatur mit Blechplatten
erfolgen solle.  Frau Behnke werde sich das Angebot nochmals anschauen und informieren.
Sollte die Ausführung anders geplant sein, werde diese entsprechend geändert. 

• Herr Noack verwies nochmals auf die Problematik zur Betreuung des Jugendclubs in Werder.
Es  solle  eine  Lösung  gefunden  werden,  dass  die  Kinder  die  vorhandenen  Räume nutzen
können. Eine Einwohnerin meldete sich nochmals zu Wort und verwies auf das Konzept der
Elterninitiative bezüglich des Jugendclubs in Dabergotz. Dort gäbe es keine Betreuung und die
Jugendlichen gingen vernünftig und verantwortungsvoll mit dem Jugendclub um. Dies wäre eine
Idee, welche mitgenommen werden könne, teilt Frau Schmidt mit. 

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 18:40 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 18:41 Uhr.

Die  Gemeindevertretung  beschließt  mit  7  Ja-Stimmen,  dass  der  Tagesordnungspunkt  15.  als
Tagesordnungspunkt 12. vorgezogen wird.

12. 15/2023 Abschluss  eines  Konzessionsvertrages  für  das  Versorgungsnetz  Gas
(Wegenutzungsvertrag) nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden nimmt das Angebot von der E.DIS Netz GmbH
an und beauftragt den Amtsdirektor des Amtes Temnitz mit dem Abschluss  Konzessionsvertrages für
das  Versorgungsnetz  Gas  (Wegenutzungsvertrag)  nach  dem  Energiewirtschaftsgesetz  (EnWG) für
einen Zeitraum von 20 Jahren.

13. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzungen (15.05.2023 und 03.07.2023)

Es gibt  keine Einwendungen gegen die  Niederschriften über  den nicht  öffentlichen Teil  der  letzten
Sitzungen am 15.05.2023 und 03.07.2023.

14. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse macht Ausführungen.  
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14. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

Die nächste Sitzung solle am 27.11.2023 stattfinden.

16. 16/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Kränzlin, Flur 5, Teilfläche des Flurstückes 310

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Märkisch  Linden  lehnt  die  Verpachtung  der  Teilfläche  des
Flurstückes 310 der Flur 5 in der Gemarkung Kränzlin ab.

17. 17/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Gottberg, Flur 2 Flurstück 3 und 91

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden stimmt dem Tausch von Teilflächen in der
Flur 2 der Gemarkung Gottberg zu.

18. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

19. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 19:35 Uhr.
  
Märkisch Linden, Ortsteil Kränzlin, Walsleben, 

26.09.2023 11.09.2023

Jana Schmidt
Ehrenamtliche Bürgermeisterin und 
Vorsitzende der Gemeindevertretung

Corinna Grün
Protokollführerin
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